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A FERD- SCHMIDT b m 

'jPÄ Büro: Am Tiergarten 18 
w Fernspr. Carolus 44433 

ferd.schmidt 1880 Lager: Osfhafen 


Bedenke 

CHARLOTTE 

Geschenke 

SCHMUCK - MODEN - C HARLOTTE 

865 Rossmarkt 17 m. d. V. 




lor. 

öl 

WEslend-Baraae 

Inhaber: 

Ludwig L. Strauss 
Leipzigerstraße 32 
Telefon 73251 




fi q i | Damen-Hüte Damen-Kleider 

OOlIG KOSSbaCh Kaisers,raße25 " • u esteM od e 1 le für Fr ü hjahr und Sport 

Umarbeitungen nach denselben billigst 




TAPETEN LINOLEUM 1 TEPPICHE 

Kollektion Alle Fabrikate, | Spez. Auslegestoffe. 

776 »ehenswert fibl. Garantie | Echte Orientteppiche 

Gustav Schwarz & Co. 

| Renlerweg 53 Telefon 78590 


BETT - KAUTSCHS 

erftklaffige und folide Ausführung in O0I3, Robv und Metall 

JULIUS SCHOTT 

„ Bcttina-Strafje 35 m. d. D. Ruf 91384 


Spenglerei u. autog. Schweißungen 

aller Art 

M MADPH Allerheiligenstrasse 40 

• Telefon 2604« 


Schöne Hemden 

A. •MtNLLIN 

Inh. Leopold Stein ZEIL 63 


Ijet'bevf Simon empfiehlt fid) für rteuan- 
lage foroie Pflege der 0 räber auf dem alten ifrael. 
S'.fedbof 

Kettenbofroeg 125 Cel. 735 87 

827 Vereinsmitglied 



DAS SPEZIALGESCHÄFT 

für Bade - Einrichtungen 
Oefen / Herde 

78 ^W^ . L A M M Gr. Hirschgraben 14 , Tel. 23207 


PAUL CHRISTMANN 

Der Spezialist für 

Dauerwellen Haarfarben 

nur Friedensstraße 7, Telefon 26724 873 


Kunststopferei für Kleider und Teppiche 
... nur König 

Oederweg 21, Gr. Bockenheimer Str. 41 — Telefon 55117 


L.A. HEYMANN 930 

Goethestr. 4, I Gegr. 1891 

JUWELEN / GOLD / SILBER 

Gelegenheitskäufe 

An- und Verkauf aus Privatbesitz 
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Nr. 5 MÄI 1 9 3 7 5. Jahrgang 


Ein Jahr des Äufbaus 


A3ir haben fm £attfe Der lebten STtonate wieDerßoft ©efegenßett unferer 33ereitb(eitung benußen Dtefe ©efegenßett, um 3?ecßenfcßaft übet* 

gehabt, ^Rücffcßau auf Die ftänöfg bewegte Tntwtcffung De3 <3erein3 ißr A3trfen in Dtefcr 3ett 311 geben, umfomebr, ab Die TTeugeftaftung 

311 galten. Der atonal Alat ift nun wteDer eine fofeße 0tation Der Der 33erciibarbett, Dte auch in einigen organifatortfeßen DerdnDerungcn 

23eftnnung, nacßDem jeßt ein 3<ih r Aufbauarbeit unter Der neuen 33er- ißren Au^Drucf finDet, fo manche grünDfäßftcße Kfarfteffung unD eine 

eiibfeitung 3 U betrachten unD 3 U werten ift. Die 33erantwortficßen neue Ausrichtung non unS crforDert. 

Hans Grünebaum: Das Schild-Jahr 1936 


^ereirbfeiter !pan^ ©rünebaum ift ee^ am 3<ißregtage Der 
Übernahme Der 33eretibfettung ein ipe^eneibeDürfnb, affen ftunftio- 
nären, Den AlttgfieÖern Deg Engeren unD De£ Trwetterfcn 23etrate$ 
feinen Danf für ihre überaus rege Mitarbeit au^ufpreeßen,- nur Durch 
aufopfernDe^ A3trfett mar e3 mögftcß, Die fchwtertgen Aufgaben De 3 
festen 3 <*f)r^ mit gutem ©efingen 311 föfen. 

Gb gefang währenD Der Amtszeit #an3 ©rünebaunb, Die 3aß( 
Der TftitgfieDer wefentfieß 3 U erhöhen. Auch Die efhgefnen Abteifungen 
De^ Dereine? fonnten nicht nur in ihrem aften Umfange erhaften, fon- 
Dern fogar noch erweitert werDen. Diefe nüchternen geftfteffungen 
geben in Anbetracht Der oielen Ab' unD Au&oanDerungen eine ftof^e 
Seiftung 311 erfennen. 

ift unmöglich, an Dt'efer 0telle Die grof 3 e 3ahl Der 33erettb- 
oeranftaltungen feit Älai 1936 SReoue pajfteren 311 (affen, ebenfo wte 
Die erfolgreiche Arbeit Der etnsefnen Abteilungen hier meßt au^füf>r(ich 
Dargefteflt werDen fann. Affgemein Darf aber feftgeftefft werDen, Daß 
Der Trfofg affer Deranftaftungen - Dae< Alotto ftang ©rünebaunb 
lautete: Werbung Durch Seiftung"! — Dem herein tüefe neue ftreunDe 
AlitgfieDer unD Anhänger gewann, unD Daß t'hr fportfieße^ 2boeau 
immer ein fehr beaeßtfieße^ war, 27eben Dem gfän 3 enDen ^unfttonteren 
Der eigentlichen 0portarbett wurDe auch Durch Die f a n i t ä r e 33 e - 
t r e u u n g unD georDnete f p 0 r t ä r 3 1 (t cf) e Überwachung Der VRiU 
gfieDer AluftergüftfgeS gefeiftet. Die 3 u g e n D a r b e i t De 3 Vereines 
murDe Durch Die Ernennung oon T)v. ^ermann A3etf ab 3ugenD- 
fetter auf eine neue 23afb geftefft. Die V e r e i a* b f & 11 e r haben 
einen großen Auffchnntng genommen; fie haben fich immer mehr 31 t 
einem unentbehrlichen 23inDemitgfieD 3 wifcßen AlitglieDern unD herein 
entwiefeft. A3enn Der gefamte Organifation^betrieb De3 Deretn^ fo 
eraft arbeiten fonnte, fo haben Die ©efcßäftSfteffe, Der ©c= 
föäftsfußrer unD feine £ilf$fräfte an Diefem Trfofg großen Anteil. 
Daö wertooffe Aftfoum De3 Dereftb, Die ofefen 0 p 0 r t g e r ä t e 
unD - 771 a t e r f a f i e n haben in Dem im feßten 3ah r ^ neuge¬ 
wonnenen }3faß- unD 3eugwart einen gewiffenßaften Verwalter ge- 


funDen, ebenfo wie Die Arbeit Der ©efcßäfbfteffe Durch Dte umfichtige 
Kontroffe De3 bewährten CReotfion£ambfetter3 eine ooqügftcße Unter- 
ftüßung fanD. 

Uber Da3 33 e r ß ä f t n t 3 D e £ *33 e r e t n 3 3 U Den Or^ 
g a n i f a 11 0 n e n unD Den a n D e r e n Vereinen tft fefou- 
fteffen. Daß Der T033. 0cßtfD oor affem mit Dem 0portbunD Deg 
iRetch^bunDe^ füD. <RrontfofDaten nach wie oor in gutem Ttnoerneßmen 
fteht; auch unfere 0teffung 3 U Den anDeren 0portbunDoeretnen tft 
eine freunDfchaftftd)e unD fameraDfcßaftftcße. 3ur „Arbetbgemetnfcbaft 
iüD. Turn- unD 0portoeretne 0üDweftDeutfcßfanDg" mit feinem Dor= 
fißenDen 3ernf). Äaßn fteßt Der Deretn weiter rücfhaftfo^. Da^ gleiche 
Derf^äftnb befteht 311 m /i ,0ptefau^fchuß JüD. 0portoeretne 0üDweft= 
DeutfchfanD^^, in Dem Der Derein Durch Da^ AiitgfieD De^ Engeren 
^öeirate^ A3after Ötrfchmann auf^ befte uertreten fein wtrD. 

Unfere gufünfttge 23eretn^ar&eit 

erforDert oor affem eine ftarfe Gntenfioterung De3 eigenen ^urn^ unD 
0portbetrteb^. A3enn wir btb feßt unfere Hauptaufgabe in Der J3f(e^ 
ge Der 23reitenarbett faßen, fo foff feßt auch an Die (Ergt'efung t>on 
0ptßen(eiftungen gcDacht werDen. 'Diefe Erwägung oeranfaßte Die 
Derein^feitung 3 ur Crinfeßung e t tt e 3 0 p 0 r t f e i t e r g in 
Der J3erfon uon A3after g r i e D e n ft e t n , Dem für Die 3ufunft Dte 
gefamte Rettung Der 0portarbeit Dee^ £033. 0chtfD übertragen wtrD 
unD Deffen Angaben unD DRichtftnten non feßt ab Die ooffftc Untere 
ftüßung affer AlttgfteDer ßnDen müjfen. Dte Joerfon De^ neuen 0port= 
fetter^ bietet ©ewäßr für einen Auffchwung unferer Seiftungen. §rt'e= 
Denftetn hat nicht nur auf Der $)ochfchufc für Seibe^übungen Da^ 
0 portfehrer=£ 3 ramen abgefegt, er fennt auch wie fein anDerer unferen 
eigenen 0portbetrteb, unD feine perfon garantiert un^ auch, &aß ein 
einmal non ißm gefaßter £ntfchfuß wirffich Durchgefüßrt wtrD. A3a(ter 
^rfeDenftein bfeibt fefbftoerftänDfid) nach trfc uor ©efchäfbführer De^ 
Derein^ unD wtrD für Die 3ufunft 31 t feiner £ntfaftung auf Der ©efcbäfb= 
fteffe oon Q3ernßarD Äaßn unterftüßt. 


Walter Hirschmann: „Mit 

Mit fportfameraDfchaftfichen ©rußen £0D. 0chifD", 


^aß haben wir affe am ©cßfuffe oon Briefen unfere^ Deretns! bun= 
Derte oon Alafen gefefen, be 3 w. überfefen. £tne J3ßrafe — Den- 
fen wir - Der immer wieDerfeßrenDe ©cßfußfaß: fonft „hocßachtungel- 
twü", hier: .mit fportfameraDfchaftficßen ©rüßen", eine $fo$fef ohne 
■oeDeutung. 

A3ir irren: feine J3ßrafe, feine S'fo^fef. UnenDficß große Q3eDett- 
tung hat Die fportlicße ÄameraDfcßaft unfere^ £0D. 0cßi(D. Diefe 
hunDert urtjerer 0portfameraDem ftnD in Den leßten 3ahren in Die 
weite A3eft gewanDert. 346 oon Denen, Die un3 oerfaffen mußten, 
fonnten wir 3ahfenmäßtg ab Au^w an Derer erfaffen, unD 3 war 

Rob. Sachs-Hellmann: 

& finD erft wenige A3ocßen ßer, Daß tcß Die D t ( a n 3 D e 3 
D e r e t n 3 oon 1936 unD Dte Dees geraDe abgefaufenen Quartab an 
OanD affer ©e^äfbbücßer, Parteien unD Unterlagen aub genauefte 
geprüft habe. TTacß Diefer OReoifton fann tcß heute feftftelfen, Daß Der 
verein „aftto unD Die Sfoa^gebahrung Durchaus gefunD unD 311 - 


sportkameradschaftlichen Grüßen . . . “ 

Diefen leben heute in Defgtcn 2 , £ng(anD 27, granfreieß 3, ÖoffanD 6 , 3ta= 


- ... a., vi.jjimiiv ,, yiwmum; .yinuuiv L 

ften 6 , pafäftina 13, 0cßweDen 2 , 0 cßwei 3 4/ 0ttDafrtfa 12, 0ÜD- 
ainertfa 24 (Argentinien 12 , Drafifien 7, paraguap 1 , liruguap 2, 
unbefannt 2 ), £|checßoffooafei 1 , Ungarn 2 , Dereintgte 0taaten 116 
AlitgfteDer. pTftt unbefanntem 3ief finD 130 augigew'anDcrt. 

277it Dtejen otefen i^portfameraDen ftnD wir weiter oerbunDen. 
Aber in größerein 271aße noeß bewetfen wir Durch Öie Tat, Dur^ Die 
fautfofe Tat, unjeren noch bei tttb wetfenDen 0portfameraDen unfere 
fojiafe ^tff^öerettfehaft. A)ir ßeffen, wie unD wo wir fönnen. ©c- 
ttäßfter Körper unD unbeDtngter Derfaß ßier finD unfere Aufgaben, fie 
itacß beftem Können 31 t erfüllen, ift unfere Jofficßt! 

Der Verein ist aktiv! 

frieDenfteffenD ift. ©elbftoerftänDlicß foff Damit nießt 3 um Au^Drucf 
gebracht werDen, Daß nießt aueß weiterhin bei affen Aufgaben fteb 
Dte größte 0parfatnfett walten muß. 3n Dem 23eftreben, 3 ur Tr- 
tueßtigung Der iüDi|cßen 3wö en ^ lu icb Kräften bet 3 ufteuern, werDen oon 
Der <)eretn^(eitung (aufenD affe ffüjfigen Alittcf oerwanDt, um Den 




Steinweg 9 
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Das führende Spezialhaus 
der modisch gekleideten'Dame 
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Das bekannte jüdische Fachgeschäft S. GUTTMANN Zeil 115' S^h.^ 
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GARDINEN 


bringt unter Leitung des neuen Inhabers Robert Hirsch 
die grosse Auswahl zu den billigsten Preisen 

TEPPICHE DEKORATIONEN 


0portbetheb in unfcren gasreichen ‘Slbteiiungen weitgehenDft gu för= 
Öern unD afttpcn 27titglieDern 0portftätten unD Da£ nötige 0port= 
material 311 befcfjajfen. 

£3 Darf alä befannt uorauggefeßt werDen, Daß tx>of>t alte 21b* 
teilungen De$ 23erefn$ ^ufchußbetrtebe" ftnD, wenn auch btlangmäßig 
eine «Abteilung gufällig mal am 0tfchtag auf Der 2lftit>feite gu ftnDcn 
tft. 20er eine Sflang gu iefen uerftefjt, fann geraDe bei un£ Deutlich 
erfennen, wie Die 1935 erftmal^ im DflangbflD erfdjeinenDen «Abtei* 
(ungen fm abgelaufenen ©efchäftSjahr mastig unD prächtig gebieten 
finD. ferner fällt rein duf 3 erftcj^ Die <Rülle Dc$ nunmehr über gehn 
0eften umfafJenDe# 27laterialt>ergeicbmffe3 gegen Dte Doch fchon recht 
anfehnltdjen^ fedjg 0etten De3 23orjahre3 1935 tn* «Auge. ßrin 3etchen 
Dafür, wie |id) Der herein Doch fm festen 3abr oDer i>ieletd)t auch 
g e r a D e unter Der neuen Seftung weiter blüfjenD unD wacbfenD ent* 
wfcMt ^at. 


3>oß aller fdjweren CRücffdjlägc De3 festen 30 ^^ verlor man 
Den 3Itot nfd)t. 2Aan ging immer wfeDer mit neuen 3Dcen unD un* 
uermfnDerter Äraft an Dte £öfung Der wirtfd>aft(ici>en Probleme heran. 
Daß Dabet fm großen unD gangen Dfe «Aufgaben bet affen «Abteilungen 
ftarf abgebremft werDen mußten unD wfr affen «AnforDerungen mft 
nur größter 0parfamfeft entgegentreten formten, fft Dfe fogffebe ftolgc 
Der ©efchehntfle. £efDer fd)ten Dtefe 0efbftt>erftänÖftcf>fett nfd>t immer 
auf Da3 richtige DerftänDnfg gu ftoßen. £ine Voreingenommenheit 
war gang fehf am piaße; Die (^efchäftöftellc unD ihr Seite? f}aben 
geraDegu in bnmorrragenDer 20eife gewaltet, unD Dafür fei ihnen an 
Diefer 0teffe ‘Danf gefagt für Dfe oft uerblüffenDen Stiftungen tm 
3ntereffe De» Vereint auf organtfatorifchem Gebiet fowte auf Dem Der 
©efdjäftg* unD Äajfenfübrung. 21ur fo war eei uno überhaupt möglich, 
affen fport* unD finangtechntfchen fragen unD Gelangen gerecht gu 
werDen, wa^ bet Den mannigfaltigen 0portarten, Die im $023. 0chifD 
betrieben werDen, fchon m'ef befagen will. 


Der neue Sportleiter des Vereins: Walter Friedenstein 

Der neue 0portleiter kalter §r(eDen ft ein wtrD ftch in Der bal(*«Abtetlung werDen unter Dem neuen 0portleiter febr h^hc 3ie(e 
nädjften Kummer etngehenD über feine «Abfichten unD piäne äußern. geftelft. 

0etne Hauptaufgabe fiept er tn Der ^örDerung De3 2Dohle3 aller kalter grteDenftetn tft felbftverftänDltch in ftarfem ?Aaße auf Dte 

0porfler De3 Vereint unD in Der Unterftüßung Der ^Ibteifungen in einfaßbereitc Mitarbeit aller angewfefen,- Der 0tdrfung Dci£ 3ufam* 

ihrem wetteren «Ausbau. mengef)örtgfeit3gefühl3 von 0portler, Obmann unD 0portfcitung 

3113 befonDer3 vorDringlidj begetdjnet er h™tr Die Unterftüßung werDen feine erften «Anftrengungen gelten. 

Der £eid)tatblettfarbeit, Die in Dtefen $agen beginnt. «Auch Der §uß* 


Anordnungen des Vereinsleifers 


2tr. 101 ©preegftunben ber ©efcgäftöfteHe. 

Dfe 0prechftunDen Der ©efchdß3ftelle fallen t>on j'eßt ab am 
'Dienstag au3. 

?tr. 102 Sermtne für öte 2l6fettunggmetfterfd)aften. 

Dte Obmänner höben bf3 gum 20. etne3 jeDen Monate Dte $er* 
mine Der «Abteilung$meifterfd)aften für Den jeweiligen folgenDen 27tonat 
gu melDen. 

?tr. 103 (Ernennungen. 

Qrrtch Vtrfenftein wurDe gum Obmann Der CReitabtetlung ernannt. 
3um Obmann Der ^ennt^abteilung wurDe kalter 23. 0chmiDt beftellt. 

Sleuer Segtrf^oBmann 

3um Vegirf^obmann De^ £anDeg:üerbanDe^ 0üDweft für Ä e g e l n 
wurDe ^eich^meifter Höcjo SR 0 f e ernannt. 


2J?er ftiftet ? 

Die ©efchäß^ftelle benötigt noch einen 0 d>rctbtifd> 2Ptr 
bitten, freunDlfdje 0pcnDer 2Hitteilungen an Die Öefd)äft£ftellc gelangen 
gu (affen. 

(Sprüngen 

3tn (eßten 2)lonat wurDen 00 m Verctn^leiter aueigegeichnct: 
mit Der ©olbenett ©htennabel: ianDe^fportleiter Dr. Heiner Planer / 
mit Dem 6ilberue» ^prenab^etdpe»: Dr. 2llfreD 0chwab, 27lar 20olf, 
^riß SRofengarten,* 

mit Dem ^ronjenea ©heenabgeichen: 3ulfuä 271aper, ^hß 2?lener, 
Hön^ H- Oppenheimer, 3^fef 0prtnger, 2llfreD 0trattß. 


Das war einmal ... vor zehn Jahren 


Archivbelege zur Vereinsgeschichte III. 


Protokoll ber Siijung bes S p o r t a u s f d) u r f e s oom 
5. Slpril 1927 bei 9Jt. Änoblod), 53raubad)jti-a|e. 3ages = 
orbnung : 1. ©enebmigimg bes 'Protokolls ber legten Sit= 
jung; 2. Verteilung ber Vernier; 3. Arbeitsplan ; 4. 93erfd)ie= 
benes. Anroefenb finb: 3R. Änoblod), Vertreter ber Sportler; 

Sogen, Vertreter ber 2urner; 3. Stern, Vertreter ber ir)«nb= 
baller; ©. Steiger, Stainer; S). 3Hai), Vertreterin ber Surne» 
rinnen; ©. 5Botf, Vertreterin ber Sportlerinnen, ©s fehlt: 
©. Abler. 

3um oollftänbigen Ausbau ber Sportabteilung 
bat ber Vorftanb ca. 200 SCRark beroitligt. A5ir beabfid)tigen, 
mit biefen üHitteln Sdjlagbretter, ©>iskusfd)eiben unb bioerfc 
Vätle angufebaffen; and) bie Sore für Sugball unb ^anbball 
finb bereits in Arbeit. £eiber nuif; bas 5>alIentroining oor= 
läufig nod) befteben bleiben, meil mir ben V* n i5 im Sreien 
nur bann b“ben können, roenn cs uns nicht pagt; cs ftet)t 
aber gu erroarten, bafj aud) biefe Srage in allernäcbfter 3eit 


Pelz-Mäntel - Jacken - Silberfüchse etc. 

Feine Maß - Kürchnerei 

Pelz-Rosenblum 

737 Gr. Hirschgraben 26 Tel. 25904 


geregelt roirb. — Unbebingt notmenbig märe ein A r b c i t s * 
plan; biefer Vorfd)lag foll jegt bem Vorftanb unterbreitet 
roerben. ( 

A3egen bes Stabt = Staffellaufcs, ber im Vlat 
ftattfinbet, mug unbebingt trainiert roerben. ©s mirb bem 
Vorftanb angeimgeftellt, mit $errn ©ebgarbt in Verbinbung 
gu treten, um gü erreidjen, bag alle in Srage kommenben 
Sportler immer mittrainieren, beim mir roollen nicht an legtet 
Stelle lanben. 

Vei ber Vefpredjung über bie ©) a in eitabteil 11 n g fcgil 
bert $ilbe Viat) fegr nusfüprlicl) bie bort b«rrfd)enbe g r o g e 
Unorbnung. ©rftc Vorbebingung märe mobb bag mir ein 
Älaoier bekämen; bann toiirbe oieles georbneter oor fiel) geben. 
3n biefem Salle märe es mobl gmednnägig, bie Stamenturro 
ftunbe nad) ber Vriiber ©rimimÜHittelfcbule gu oerlegen. Ve= 
fonbers bei Sremben, bie fiel) unferen Vetricb nur anfal)en 
motten, inadjt bas oiele ©urdjeinanber einen fegr fd)lcd)ten 


«_ Kosmetisches Institut 

Lenr- Sophie Stern 

K U PS © Schillerstr.30 I. (Sdiillerh.) T. 24016 



Kauft im STRUMPFHAUS METZGER ZEIL 87 

auch Herrenwäsche, Trikotagen und Badewäsche 













Sinbrucfc. (Es märe roeiter eine Seilung ber ©amenturnftunbe, 
eotl. nur in einzelne liegen, angebracht, ba burcl) bie 9tcu= 
i)tnjufeommeiiben ein jortfdjritt unmöglich ift, meil bie 9Teucn 
meiftens faft gar nichts können. 2>ies gu regeln, wirb inan 
mofyl S)mn ©ebfyarbt überlaffen nüiffen. 

Protokollführern!: C£Ife Holf. 

^Protokoll ber S'p o r t a u s f d) u jj * S i || u n g oom 17. 
^Ipril 1927 bei SdjuÜKWs, Halbfd)mtbtftMfce 123. Sagest 
orbnung : 1. 3mll Krämer; 2. Bericht über bie SdjnUjeljctgb 
unb jeftfefiüng eines neuen Termins; 3. Perid)t über bas 
|>aUentraining; 4. Spielerfijzung; 5. 9Teuwal)l bes Sportiuts- 
fchuffes. 91nmefenb: Änoblod), Sportwart; Sdjulfyaus, Äaffierer; 
Stern, Spielführer; £ot)en, Protokollführer; 5lbler, Sturnroart 
uon Punkt 2 ab, Hartenberg 2 oon Punkt 4 ab. (Es fehlt: 
Trainer Steiger. 

Änoblocl) eröffnet bie Sitzung um 9 Uhr unb teilt mit, 
baß 3ulius Hartenberg aus bem Perein unb bamit aus bem 


Sportausfchufi ausgefchieben ift. Pon einer 9Teubefe^ung feines 
Hutes könne einftmeilen abgesehen merben, ba oorläufig hoch 
keine gwcite £anbballmannfd)aft aufgeftellt merben kann. 

Trainer unb Hartenberg 2 haben fid) an einem Sonntag- 
morgen auf bem Sportplatz [ef)r rüpelhaft aufgeführt, unb 
Sfnobloch, ber oerfucl)te, ben Streit gu fchlidjten, märe beinahe 
niebergebojt morben. Krämer ift gu ber Sitzung bes Hisfdiuffes 
gefaben morben, jeboch nicht erfd)ienen. Ss mirb befdjloffen, 
ihm eine fd)riftlid)e 9üige gu erteilen. Hartenberg, ber in- 
gmifd)en erfdjienen ift, erhält ebenfalls eine 9\iige. Sie 3rage 
bes S) a II e n t r a i n i n g s kann megen ber ^bmefenfjeit oon 
Srainer Steiger nicht bel>anbelt merben. 3ebenfalls mirb be= 
fd)loffen, bafj bie ^alle nod) geheigt merben foll. 

©s mirb befd)loffen, eine Sitzung ber 5)anbballer unb ber 
Leichtathleten bis nad) ber ©eneraloerfammlung gurückguftellen, 
ba einftmeilen oon einem Sportptatj*2raining hoch nod) nicht 
bie 9\ebe fein kann. 


Schild-Sportler in aller Welt 

Stimmen zum Schild-Welttag 


Via? 9?otl)olg in Vew TJorf fcf>t(Dert ung in einem Vriefe feine 
$reuDe Darüber, Daß feine Anregung, einen „©cbilD-Heittag" ab 3 U- 
halten, non allen 0etten fo beifällig aufgenommen toirD. SeiDer ftnö 
tf)m noch nicht alle 27ew Dörfer Treffen non 0chtlD*5l'ameraDen be 
fannt, foDab Die Vorbereitung Der für Den 20. 3unt geDac^ten 3ufam^ 
men fünft etwag ing 0tocfen geraten ift. Vier, 0to((, Htfcfjul unD 
0d)lefinger tnollen ftd) bitte fofort mit 91othol3 in VerblnDung fet$en. 
<cetne TlDrejfe lautet jetzt: c. o. Camelly 5013 — 405 T, Sunnyside L.J. 
New York, Tel.: Stillwell 4 — 1745. 3n Der lebten Kummer ift — 
wie 0 ^otbol 3 weiter fchreibt - auch ein Srucffebler fteben geblieben, 
Der hier berichtigt fei. Sie 0chilD-£ameraDen treffen fich am 20. 3unt 


Restaurant Mayer 
1544, THird Avenue, an der 87th Street 


3n 0üDafrifa nehmen 3 wet alte §reunDe 311 3 Rotf>o( 3 ' Vorfchlag 
0tellung, 3ule H e r t h e i m e r, Der in „TkabenenDe Htne" bei 
Vulawapo, auf einer ©olDmfne, alg TTlanager arbeitet, oerftchert ung, 
Daft eg tbm let'D tue, auch an einer entl. guftanDefommenDen 3ufam- 
menfunft Der 0chilDs£ameraDen in ^Iftifa nicht teilnehmen 311 fönnen, 
weil er Doch 3 U weit entfernt lebt. 3ule nerfolgt mit grober §reuDe 
immer Dte Vereingjeftung, in erfter £inie natürlich Die Erfolge Der t'hm 
ang <per 3 gewachfenen 'gubballer. 3um 0port finöet er feine 3eit 
mehr. 3um 0cblub ermahnt ung 3ale, weiter treu 311 m Verein 3 U halten. 

Vlartfn Stein in 3ohannegburg ftellt ficb fofort für Den 
„0chtlDtag" jur Verfügung. (Er bittet alle 0d)ilDfameraDen in ^Ifrtfa 
ihre ^Ibreffe nach »»23. Parklane / Berca, Johannesburg“ mttguteilen. 
„Hir werDen Durch Den fcf)öncn Vorfchlag uon Vlajr 91otl)ol3 unD 0tol( 
wieDer einanDer nähergebracht", fchreibt Vlartin 0tetn, „unD Dtefeg 


fertig und nach Maß 

Damenwäsche und Strümpfe 



nur Zeil 85 nur 


3ufammengebörigfcit3gefübl foll ung beweffen, Dab auch ein bartet 
0cf)tcffal ung felbft über LänDer unD Vteere hinweg nicht trennen fann", 
Vtartin 0tein beginnt jetzt mit otelen ÄameraDen Die ^ubballfaifon; 
er fptelt beim „Vlaffabi" unD bot bereite mit Dem Training begonnen. 
0t'e neuen SinwanDerung^beftimmungen feien fo hört, Dab man Dort 
für Die näcbfte 3ett mit feinem weiteren groben 3uftrom alter Äame* 
raDen rechnen fann. Hegen Der 2000 mit ^lu^wetfung beDrobten 
OleueingewanDerten ift, wie Vlartin 0tein weiter fchreibt, eine beftimmte 
Qrntfcbet'Dung noch nicht gefallen. (E^ fei noch 3 U hoffen . . 

(Einen langen, überaus unterhaltenDen Vrtef erhielten wir uon 
.V)an^ 9) ö ? t e r au3 0ao )3aulo (Vraftlten), Der nun bereite Drei 
Höchen im £anDc ift. (Er hot in Den letzten 3 wet Honatcn foutel ge= 
fehen, gehört, erlebt, foutele Henfchen fennen gelernt unD neue (EtnDrücfe 
empfangen, Dab e^ felbft ihm (Dem fo VielgewanDten) fchwer fällt, 
einen etnigermaben logtfch aufgebauten Vericht 311 fchretben. UnD Dann 
folgt eine herrliche flott gefchriebene 0d)tfDerung feiner wunDerbaren 
0eereife, Die nur fo 001 ^ ©etft unD Httj fprüht. 3n SRto De Janeiro 
hat er gleich jwet alte 0chtlD^amcraDcn, Äurt 0 e l i g unD feiner 
0 ch w a r 3 , getroffen, Die 31 t ihm an^ 0chiff famen. (Eg geht Den 
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betöen gut; fte uerDtenen, mas? ftc brauchen, unD Die ganje 3eit De? 
3ufammenfcfn$ haben Die Drei faft auSfcßlteßlfd) vom *0<f)tlD" ge* 
fproeben. Von feiner neuen Heimat, 0 ao ^aufo, erjäfjlt Öan$ Wörter 
wahre AhmDen £eiDer fehlt unS aber Der Kaum 311 m AbDrucf Diefer 
0d)UDerung. ÖanDbaii tutrD Dort nur unter Den Deutfchen Vereinen 
gefpiett, fonft ift ftußbalf D e r 0port. „Seiber ^abe ich big? heute 
feinen einjigen Vetannten uom „0^ilD" getroffen, unD ich glaube, 
wenn nicht noch fönefl einer fommt, muß ich am 20. 3unt Den „0cf)tfD= 
®elttag* allein feiern. 0tfmmt Da^ Datum?'" 3a, ftfmmt! „3n 
meinem 3tmmer hangen fdmtifche Diplome unD Der A3impe(; id) matte 
|<hon mit 0eßnfud)t auf Die 0cf)ilD*3eitung unD 3 mtfchenDurch lerne 
ich portugiefifch, Daß e£ nur fo raucht." „3ufammenfajjenD fann ich 
fagen: au£ meiner guten Saune fönnt ihr erfehen, Daß ich wich hier 
fehr moht fühle, unD Daß ec? mir gut geht. 0ch6ner märe e3 natürlich 
jumetien, menn man nicht fo affein märe, unD befonDerä an Den 0onn* 
tagen Den 0cßilD unD feine DanDball*Abtetlung hatte. Aber td) miff 
mich nicht befchmeren, Da3 märe ungerecht gegen Da£ ©cßicffal. Saßt 
bitte balp oon ©ueß hören." Unfer Öanei £)öjrter ift unD bfeibt un* 
oermüftfich! Un$ fd)etnt, Daß feine Briefe ebenfo mte feine früheren 
Beiträge ©fan 3 |tücfe unferer Deretn^blätter bt'fDen merDen. 


EF-KA-ZET 

Das bekannte Herrenartikel-Spezialgeschäft 
Dr. Salomon Kaiserstraße 50 

bringt für 

Strand und Bad: 

Aparte Bademäntel 
Modische Bade-Anzüge 
Polo-Hemden m. langem u. kurzem Arm 
sportliche Unterwäsche porös u. Bemberg 

. . . und die grosse Auswahl in knitterfreien Krawatten 


DISZIPLIN ! 


Von Hans Martin Schwarz 


Sine Ati 3 aßl oon iHafenfpielen mußte im leßten Ktonat 
ausfallen. Der ‘Kegen hatte ben Funktionären unb Sport- 
lern einen Strid) burd) bie Kecßnung gemacht. 33iele <)3läße 
mären aufgemeid)t unb unbefpielbar. A 3 as an Spielen aus* 
getragen mürbe unb auf oerregneten Sportplößen ftattfanb, 
mar menig erfreulich. ©5 gibt oiele fold)e Fage, an benen man 
keinen Sport treiben kann, unb an benen felbft bie unter* 
neßmnngsluftigften Aktioen ge^rcungen finb, ihren Dreß roieber 
abgutegen, meil bie Spielleitung megen ber Aßitterungöoerßält* 
niffe keinen Kampf bureßfüßren laffen mill. 

SDtan follte biefe Fage, an benen bie Sportler gegen ihren 
ASillen 31 m Untätigkeit oerurteilt finb, aus^unußen fucl)en. 
3ebe Sacße ßat ißre £id)t* unb Scßattenfdten. So ift es auch 
mit ben oerregneten Spielfonntagen, unb mir glauben, baß es 
gerabe für ben jiibifcßen Sport in Deutfcßlanb oiele SKög* 
licßkeiten gibt, um bem Sportler bie oerregneten Sonntage 
nußbar 311 machen. 3Bir miffen feßr gut, baß es in manchen 
SOtannfd)aften bringenb nötig ift, bie fporttßeoretifcßen Kennt* 
niffe 3 U oertiefen unb bie ted)nifd)e unb praktifeße Seite ber 
Sportarten 311 erläutern. ©in guter Frainer ober ber Sd)iebs* 
rießter, ber ja fomiefo meiftens oerfügbar fein mirb, kann ficf)er 
bie Ktannfcßaften um fid) oerfammeln unb ißnen aus bem 
Stegreif einen Vortrag über ©runblageit unb Kegeln halten, 
©s märe fid)er feßr gut, menn biefe ober jene Ktannfcßaft, bie 
3 U einem Kafenfpiel gekommen ift, fiel) oon ißrem Scßiebs* 
rießter ein paar 5)inraeife mad)en ließe. Unb befonbers bie 
3 ugenbmannfcßaften merben bankbar fein, baß man ißnen bie 
Ktöglid)keit gibt, fid) auch tßeoretifcß meiterjubilben. 

©s finb biefer 33raris keine ©rengen gefeßt. ©s foll hier 
aud) nicßt oergeffen merben, eine kleine Anfpracße über Fragen 
ber S p 0 r t b i f 3 i p l i n an 3 uregen. ©in folcßer Vortrag ift 
ßeute meßr benn je notmenbig. Unb menn fiel) fogar eine ür* 
ganifation mie bie Sübmeftbeutfcße Arbeitsgemeinfcßaft auf 
ißrer SJlannßeimer Fagung feßr eingeßenb mit Fragen ber 
Di] 3 iplin unferer Sportler befd)äftigen mußte, fo ift bas ein 
3eicßen bafür, melcße Sebeutung biefe Frage im jübifdjjen 
Sport Deutfcßlanbs einnimmt. A3ir finb bafür, baß man immer 
gerabe bas ausfprießt, mas 3 U ben Dingen 311 fagen ift, unb 


baß man nießt um fie ßerumrebet. ©s geßt nid)t an, baß es 
immer mieber, mie aus oerfdßiebenen Feilen bes Keicßes ge* 
melbet mirb, bei Spielen jiibifcßer Ktannfcßaften 3 U Dif 3 iplin* 
lofigkeit kommt, unb menn beifpielsmeife fiel) ein Scßiebsricßter 
ge 3 toungen faß, bei einem Kampf oon jeber Klannfcßaft brei 
Spieler ßeraus 3 uftellen, fo ift bas ein feßr betrübliches 3eicßen, 
meld)e Ausmaße bie Unkorrektßeit angenommen ßat. A3ir 
maeßen uns keine 3 llufionen: ba ift es nießt mit 3 eitungs* 
auffäßen unb aud) nießt mit Vorträgen über Fßemen mie 
M Di) 3 iplin bes Sportlers“, ober „A3ie beneßme icß mieß beim 
Spiel?“ getan, fonbern ba muß einmal energifcß bureßgegriffen 
merben. 2 Benn es nießt anbers geßt, fo miiffen bie? 5 erbänbe 
fcßärfere Strafbefti m m u n g e n erlaffen, ©s bleibt ja 
halb nid)ts anberes meßr übrig, als riickfid)tslos oor 3 ugeßen 
unb bureß Spielerfperren bie unkorrekten ©lemente laßm 311 
legen. 

Die Frage ber Dif 3 iplin im Sport ift keine Angelegenheit, 
bie nun etma uns fpe 3 iell angeßt, fonbern fie mirb gerabe 
gegenmärtig in inaßgebenben Sportkreifen ber A5elt eingeßenb 
biskutiert. Selbftoerftänblicß fpielt hierbei bie S cß i e b s * 
rießterfrage eine feßr bebeutfameKölle, ©in guter Sd)iebs* 
rid)ter kann eine bi^iplinlafe Ktannfcßaft immer noeß 311 * 
fammenßalten, unb ein fcßlecßter Stßiebsricßter kann Anlaß 
fein, baß eine fonft gut gefd)ulte Spielergruppe fid) unkorrekt 
benimmt. Das ift oielleicßt etmas kraß ausgebrückt, aber äßn* 
lid) liegen bie Fälle, oon benen mir ßörten. befonbers not* 
menbig ift es, bie 3 u g e n b ba 3 U 3 U er 3 ießen, baß fie bie 
Sportbif 3 iplin als eine ber mießtigften ©runblagen jeglicßer 
fportlicßen Arbeit anfießt; benn es ift gar nießt ooraus 3 ufeßeit, 
melcße Konfequensen es für bie näcßfte jiibifdje Sportgeneration 
ßaben kann, menn unfere 3ungen unb SKäbel nid)t oon oorn* 
ßerein gan 3 energifcß auf bie Q3afis fportlicßer Sr 3 ießung auf* 
merkfam gemad)t merben. 3übifcßer Sport in Deutfcßldnb ift 
ja im mefentlicßen eine Sacße ber jungen ©eneration. Die 
jiibifcße 3 ugenb gibt im Sport einen Ausbruck neuer Gebens* 
form. Unb alles bas, mas mir biinbifeße ©r 3 ießung, Haltung 
unb 35erantmortlicßkeit bes ©ingelnen nennen, kann im Sport 
bis an bie ©renje bes 3bealen oerroirklid)t merben. Das ift 
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d>r üiel! Ser 9\al)inen für Me Arbeit bcr jiibifd)en 3ugenb 
n Seutfd)lanb bat eine neue Sonn bekommen. Sarum ift es 
lOtmenMg, öab fiel) bte 3ugenb bem Sport erfdjliefd, als bie 
>efte unb geeignetfte Ausbrucksfornt iljrer Haltung. 

Si^iplin ift nicl)t nur eine Sadje, über bie man an 9\egem 
agen ein Referat galten kann. Sab fokfye Referate gehalten 
oerben, ift gut, benn fie mirken mit an bem, mas für uns in 
)er Arbeit bes jiibifcl)en Sportes in Seutfcl)lanb oon mapgeb-' 
id)er Vebeutung ift. Sie Sifgipliit ift bie ©runblage 
eher ©rjtefyung, ber beruflichen, bcr geiftigen unb ber 
eelifchen. Sif^iplin mill nicht geforbert, fonbern oermirklicht 
oerben! Sifgiplin gegenüber bem £el)rherrn unb bem ©lieber 
mtfpricht im ©runbe ber gleichen Sorberung roie bie Sifgiplin 
gegenüber bem Schiebsricl)ter unb bem Vereinsleiter. Sif^iplin 
.rnter Sportkameraben ift bie gleiche mie biejenige jit)if-d>en 
Ulenfchen, bie im Berufe ftehen unb nebeneinanber ben Eebens* 
mmpf ausgufechten l)aben. 


Sie ÜJtiffion bes Sportes für bie junge ©cneration oon 
3uben in Seutfcl)lanb märe oerfehlt, menn mir uns nicht in 
jebent Augenblick oergegenmärtigen mürben, bah bie entfcl)ci= 
benbe Aufgabe bes Sportes nicht in ihm felbft liegt, fonbern 
bah er ein ‘prüfftein eines jeben jungen 9 Renfd)en ift, bem 
bamit bie © h a n c e gegeben mirb, f i d) 3 u m e r ft e n 3 H a l e 
3 u bemühen. 

Sie Aufgabe biefer Stellungnahme märe fcl)on bann er* 
füllt, menn fie ber Ausgangspunkt einer Unterhaltung merben 
könnte, bie irgenbmo ^mifcl)en jiibifd>en Sportlern geführt 
mirb, unb in ber baoon bie ‘Rebe ift, bah ber Veftanö bes 
jiibifchen Sports entfeheibenb oon ber Srage ber Sifgiplin 
abhängt, ©in fold}es ©efpräcl) kann fid) überall entmickeln, 
auf bem Sportplah, in ben Ilmkleiberäumen. Vielleicht mirb 
es mirklid) bann geführt, menn es gcrabe regnet, ©s braucht 
aber nicht 3 U regnen — bas 3 f)ema ift auch fo aktuell .... 

(„Israelitisches Familienblatt“ 37/10) 


Was haben die Leichtathleten vor? 


3n ftärkerem Atafee alg in Den lebten 3ahren tu er Den wff Dte 
i e i ch t a t | l e t i k = A r b e 11 Der neuen ©alfon 1937 betreiben. 
Dte befonDere ©ttuatton Deg jüDtfchcn ©portg erlaubt ln Dtefem 3 a h rc 
[• tnem wett gröberen Äretg t>on ©portlern Dte pflege Dlefeg ©ebteteg, 
oDab uttfere £elchtathletik'Abtel(img mit einem ftarfen 3ugang an Ak= 
toen rechnet. Ste Abteilung Ift bekanntlich einer netten Settung un* 
erftellt worDen, Dte gwar nicht mit einer groben ProgrammanfünDlgung 
>or Die Öffentlichkeit tritt, Dte ftch aber umfomeijr eine oerftärkte Wer- 
>ung ln alllen Abteilungen Deg Vereint, befonDerg bet Der 3 u g e n D, 
ingelegen laffen fetn wlrD. 

Ste Hauptaufgabe Der nächftett Wochen unD Alonate totrD Die 
duggeftaltung Deg ©ommertratnlngg fein. Wir Dürfen erwarten, Dab 
)te ^afenfportler Dt'efe Gelegenheit ln befonDerg ftarfem Alape toahr- 
tehmen, Da Die Pflege Der letchfatpletlfchen Df^lpltnen Dte befte ©runD* 
tage auch für Ihren ©port Darftellt. 

Sie Aeugeftaltung Der gangen ©portarbelt trn S©V. „©chllD" 
x>trD ln befonDerem Alabe Der £elchtathletlk-Arbelt gugutekommen. 
*4 Uber Dag Arbettgprogramm Der n ad) ft en 3ett labt ftch im einzelnen 
)eute fagen, Dab Dag Training tn erfter £tnte Der Vorbereitung 3 u 
allen Al e t ft e r f ch a f t e n gilt, Die ohne Aufnahme oon ung be¬ 
ichtet toerDen. 

Vor befonDere Aufgaben ftellen ung Die Abtellungämeffter* 
f ch a ft e n Dt'e Im Alat mtt Den erften Wettbewerben beginnen. Sag 
eigentliche 3te( Dlefer Wertungen Ift bekanntlich eine DatternDe Prüfung 
Der fportllchen Vereltfchaft, Der regelmäbtgen Alltarbelt unD einer glel* 


irn* 


betuubten ©tetgerung Der fportllchen £eiftunggfähtgkctt. ©g beDarf 
wohl keiner befonDeren VegrünDung, Dab Dte ©inrtchtung Dtcfer Alet* 
fterfchaften geeignet Ift, Die ©tettgfett unD Den gortfchrltt geraDe Der 
£elchtatblcttk=Arbelt in befonDerem Alabe gu förDern. ©g wtrD Deg= 
halb erwartet, Dab Öle Vetetltgung an Dlefen Wettbewerben ein wich* 
ttger ©raDmcjfcr für Dag wahre Atoeau Deg ©tngelfportlerg wtrD, mehr 
noch alg Die Wertung einer befonDeren Höchftlctftung. 

3ft fo Dag 3tel unferer Arbeit elnerfettg Dte pflege einer glcl* 
bemühten Vreltenarbett, fo wtrD unfer wettereg ©treben felbft= 
oerftänDlich auch weiter auf Dte ©rglelung befonDerer © t n 3 e l - unD 
H ö ch ft l e t ft u n g e n gerichtet bleiben. 

©Inen groben Dvaum in unferer Arbeit wlrD naturgemab Dte Vor= 
bereltung für Die Prüfungen für Dag £ e t ft tt tt g g a b 3 e l_ch e n Deg 
©portbunDcg etnnehmen. Auch ln Der £etchtathletik=©atfon 1937 
tnüjfen wtr Den ©hfgctj hoben, etne mögltchft grobe 3ahl oon Ab* 
foloenten Dlefer £etftunggbewertung 31 t ftellen, gumal hier unfere ©portier 
t'hr können auf oerfchleDenen ©ebteten tn Die Wagfchale werfen können. 

Sag Ift tn groben 3ügen Dag Wefentlt'che, wag ftch heute, oor 
Vegtnn Der neuen £etchtathletlk-©atfon, fagen labt* 3n Danfengwerter 
Wetfe hoben ftch auch Dlegmal wleDcr einige ©portfanteraDen für Dte 
organtfatorifche Alitarbelt berettgefunDen, foDab noch übngbletbt, auch 
Dte £ e 11 e r a tt D e r e r Abteilungen Deg V e r e t tt g für 
eine rege Werbetätigkeit In Ihrem Ä r e i f e 3 U ge= 
wtnnen. Sie Arbeit kann beginnen! 

Al. Al. 
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Rasensport-Rückblick 


Handballfahrt nach Stuttgart 

Als mir uns am 14. SOTärg nachmittags um 6 Ufjr am 
Bolksbilöungsljäm trafen, mürbe pnädjft an ben knöpfen 
abgeaät»lt: regnets fjeute, rcgncts nidjt, regnets bod), regnets 
bod) nid)t ufrö. Beiöe 9ttdjtnngen bekamen redjt: mal regnete 
es, mal nidjt, aber roäfjtenb ber Spiele mar es ganj jdjönes 
Aktter. 

Bie ^injatjrt litt abfolut nidjt barunter, bah einige £eute 
nodj nidjt ausgefdjlafen hatten. ©s kam eine Bombenftimmung 
pjtanbe. Aud) bie Biefjijänbler*Abteilung kam ju A3ort. (©s 
mürben uer)ctjiebene Kälber angebunben.) lieber alte unb neue 
Cieber, alte unb neue A5i§e mürbe nach ©ebütjr geladjt unb 
audj gefpottet, falls ber 'Bart fdjliefjlidj bodj gu lang geroorben 
mar. Bas Ce^tere ift bas Briaileg unferes neuen OHitgliebs 
©gon 5)orn, beffen SJBige Abam unb ©oa aus bem Ba™ 0 « 5 
Vertrieben hoben füllen. , 

3uerft fpielten unfere Barnen, bie jämtlicfje jufdjauer 
reftlos begeifterten. Bas Befultat non 7:1 brückte bas Stärke* 
uerljältnis ridjtig aus. Anni Brcunb unb Sötte Sidjel begei» 
fterten burdj ihr rounberbares Stürmerfpiel unb ihre kraft» 
oollen Sorroiirfe. Audj alle anberen Btübels taten ooll unb 
ganj ihre Schul bigkeit. 

Anfdjliefjenö kam bas Spiel ber $anbball»^)erren, bas 
bei gleidjmertigen Seiftungen ber tDlannfdjaften mit 4:3 oon 
uns gemonnen mürbe. f)eini helfen führte fidj mit einem 
Bombentor unb einigen ©eioaltraürfen, bie aber neben bem 
Bor lanbeten, gut ein. 3sfrieb Straufj oerroanbclte aufjerbem 
brei Strafroürfe, bie unferen Sieg fidjerten, fonft fiel er gegen 
fonft infolge bes ©ingangs gefdjilberten Kälberanbinbens ftark 
ab. Sehr gut mar Sorroart Sanbau, ber einige fehr fdjdne B« 5 
raben geigte unb an ben Stuttgarter ©egentoren fdjulblos 


mar , . 

Bas Spiet ber A.=£.» 3 uf 3 bciller, bas bann kam, ftanb 
jidjtlidj unter bem 3eicfjen ber gerabe in Stuttgart ftattfinben» 
ben Sagung bes Kegelklubs „®ut $ 0 ( 3 ". Öbrooljl mir unfere 
Stuttgarter Breunbc in Berbadjt hatten, ihre A.=9-, = ®*T ftark 
„oerjiingt" p haben, leifteten fidj unfere Seute einige bofe 
Sd}ni^cr unb eine Stieberlage in biefer ^)öl)c (1:5) tnaie be- 
ftimmt p oermeiben geroefen. , 

Anfdjliefjenb gemütlicher 9!adjmittags»Kaffee m ber Klub* 
roirtfefjaft, roobei 9lubi Benber Autogramme fammelte. 9cad)ljer 
fuhren mir bann mieber ins 9\eftaurant Blöd), mo, roie bie 
fjagabafj fagt, „nadj Belieben" gefpeift mürbe. Unfer Beretns* 
leiter ftans ©riinebaum, ber fidj über bie Siege ber |)anb* 
boller fet)r freute, mußte teiber fcfyon früher abreifen unb ruar 
abenbs nid)t meßr bei uns. 

•Qlucf) fyeimroärts beim fafyrenben 9tacf)tkabarett gab es 
keine SRutye. (Einige ©efangskünftler probusierten fta> als 
Soliften. 3ul; Nippel übertrug bie am 9iad)mittag gefetjenen 
Spiele, mas ftürmifcfje Heiterkeit erregte. Um %3 Ufyr wann 
mir bann mieber in Frankfurt unb maren alle mit bteier 
fehönen unb netten Steife gufrieben. ^3obo. 

(zurückjfestellt vom April) 
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Frankfurter Fußball-,,Derby“ und anderes 

Dte Diesmalige Q3ertchtSfpanne beginnt mit Dem an fid) nicht be= 
DeutungSlofen Sage, an Dem unfere QTlannfchajten nach langer, langer 
Paufe erftmaltg tofeDer mit 0pieleinhetten DeS 03 a r 51 o d) b a , 
Franffurt gufammentrafen. DaS f)dtte nach Den getoiß bciDer- 
fettigen (Erwartungen ein gang großer Sag toerDen follen unD aud) 
fonnen, aber man fann Doch eine gemiffe (Enttäufchung über Die Qlb* 
totcflung DtefeS SageS nicht unterDrücfen. ;Retn fportlfch betrachtet. finD 
mir 0chtlD=£eute nicht befonDerS glüeflid) Dran geroefen unD fonnen 
mit Den 0pte(ergebntffen ftcherlich nicht oiel Rühmens machen. Qlber 
Da totr OiieDerlagen mit QöürDe gu ertragen oerfteljen, ift DaS nicht 
DaS 033td)tigfte. 

‘Die fportltcfje QluSbeute DtefeS SageS Drücft fid) in folgenDen 
3af)len auS: 0d)tlD I - 03& I 2 : 5 (2 :0), II 2 :1 (2 :0), 3ugenD 
1:10 (0:4)! 0d)ü(er 1:1 (0:0). 

Der £td)tpunft Diefer 3a^lenrei^e, toenn oon einem folgen über¬ 
haupt Die CReDe fein fann, liegt in Dem 1 : 1 unferer 3üngften. _0(e 
haben, toenn e$ auch nicht jum 0iege reichte, ein totrflich f<höne$ 0piel 
mit recht guten Seiftungen gegeigt. - Die 3ugenDelf mußte eine fehv 
fchtoere ^lieDerlage einfteefen, unD bet Dem 1:10 fcheint jeDc ergdn^ 
genDe Demerfung entbehrlich, ©etofß, tofr haben feine ^l=3ugenD, mir 
haben faum 11 ^ann für unfere ^3=3ugcnD. Daö ift aber auch alleet 
toa^ entfchulDigenD gefagt toerDen fann. 

Die SReferoe fant gtoar gu einem fnappen 0iege, aber Diefer Darf 
angeficf)t3 De^ 0pieloerlauf^ nicht überfd)äßt toerDen. (Er mußte obem 
Drein in Der lebten halben 0tunDe, a($ Q3Ä. nur nod) mit 10 'JTlann 
fpielte, oergtoeifelt genug oertetDigt toerDen. 

Q3eDauerlt(h - oom 0chtlD^0tanDpunft am? betrachtet toar 
Da^ 0chicffal, Da^ unfere 1. (Elf über fich ergehen laßen mußtf. 0ie 
hatte, Die erfte Diesjährige grühjahrSfonne im Äücfen, eine red)t gute 
erfte £albgett, in Der fie -nicht gang ohne ©fücf, aber auch nicht ge 
raDe unoerDient - mit 2:0 5oren führte. 2tacf) Dem 0ettentocchfel 
hatte eS ftch m. (E. nur Darum gehanDelt, DiefeS 2 :0 über Die erften 
20 Minuten htnüberguretten, toahrenD Der unfere (Elf gegen Die geraDe 
untergehrnDe 0onne gu fpielen h a ü c * gelang nicht. (Ein jehr 

toudjtiger UberrafchungSfchuß unD ein Qlbfeitötor fehufen Den Ausgleich 
für Den ©egner unD für unS — Den 3ufammenbruch. DaS (EnDe 
hieß Dann 2:5! _ 

Unfere ^Jp^annfchaft toar furg oorher mit einem 2 :0 koieg 
gegen 30 D. auS Offenbach gunt Suchraintoeiher herübergefommen. 

Qlcfjt Sage fpäter toar große Qftevpaufe, toeil Die Ißeßachtage mit 
Den gefetlichen Feiertagen gufammenffelen. 

Olm 4. Qlpril toar tofeDer auf Der Q3ertramtfioiefe allcö auf Don 
?5ußball=^3einen. Unfere 1. (Elf erfocht im DerbanD^fpicl einen lcid)= 
ten 8:1 0ieg gegen Die an QJlannfdhaß^fchtoierigfetten franfenDen 
^Dormfer. Die 2. oFannfdjaft trennte ftch *>on Der 1* SffVn- 

ba<h mit 4:4 Soren. Die 3ugenD mußte eine erneute TtfcDerlage 
einfteefen Diesmal mit 0 : 6 Soren oon Q3Ä. Offenbad). UnD tofeDerum 
fchnitten unfere 0chüler mit 3:2 Soren gegen Q3£. Offenbad) jiegreich ab 

Die Qllten Öerren getoannen an Diefem Sage gegen Ql3Su0. 
Qlfchaffenburg mit 2 : 1 Soren. 

3n ihrem DerbanD^fpiel am 11. 4- 37. «gegen 3^3- Tftanffurt 
hielten ftch unfere 0d)üler auch toieDer gang toaefer, toenn auch gu 

einem 0tege nicht reichte, 0:0 lautete Da$ (Ergebnis. £. 3* 




















Ein Sport-Kamerad braucht Sie!!! 

Der Spezialist in Dauerwellen 
Damen- und Herren-Friseure 

WEINGARTNER 

Gausstrasse, Ecke Baumweg Telefon 44518 


Bei den Reichsmeisterschaften im Judo 


Die erften CRefc^^mc{fterfcf>aftcn ÖeS ©portbunÖeS tm 3 u Ö o , Öfe 
am 3. tmD 4* April in Derlin ftattfanöen, ftnö porüber. AfS $etl- 
nehmer an Öen Kämpfen bitten Öte ©täöte Derlin, DreSlau Hamburg 
unö frankfitrt a. M. f^re Vertreter entfanöt. 

Mir batten 9 Mann pon Öer leichteften bis gur fchwerften klaffe 
gemelöet, unö gingen nun, ohne Dotier einmal Kämpfe gegen anöere 
Mannhaften auSgetragen gu haben, gleich gu Ötefem ferneren Äampf 
nach Berlin. Mir gingen jeöoch guten MuteS unö pertrauten haupt- 
fäcbiicb auf unfer langj'ähngeS Training unö gufeßt auf unS felbft. 
Rachöem mir am Abcnö Öer Abretfe noch Öie leßten Ratfcfjläge unö 
3nftruktfonen pon unferem Trainer erhalten batten, fuhren wir mit Öem 
Racfjtfchnellgug nach Öer ReichShauptftaÖt ab. 

Am näcbften AbenÖ begannen Öie Kämpfe, Öie ftch bt'S fpdt nach 
Mitternacht bingogen. Ungefähr 12 Kämpfe ä 3 mal 3 Minuten mit 
einer Minute }3aufe gmifchen jeöer Runöe tpuröen auSgetragen. DaS 
^chteÖSgericht beftanö auS Öen sperren Deck, Berlin; Halle, ©tuttgart; 
Guthetm, frankfurt a. M. unö Gaßtnann, DreSlau. Die (Ent- 
fcheiöungen Öer leßtgenannten sperren tparen jeöoch nochmal Öer (Ent- 
fcheiöung ÖeS Herrn Q3ecf, Derlin unterworfen. 

‘Die Äonfiirreng mar ftarf, ÖaS faben toir ^fer. Die berliner, 
gemanöt im ©prfngen, Öie DreSlauer auf Derteiöigung kämpfenö, 
Hamburg ftürmtfch angreifenö, unö troßöem perfuchten wir frankfurter 
alle Gelegenheiten auSgunußen, um gum 0iege gu kommen. Die (Ent* 
fcheiÖungSkämpfe am gweiten AbenÖ (0onntag) perliefen auch mteöer 
febr intereffant, bei Öen Auswärtigen machten" ftch jeöoch MüÖtgkeitS- 
erfcheinungen ftark bemerkbar. 

25Jtr errangen: 1, erfter tm ©dfjwergetmdfjf, 
tto<^ mdfjt entfcfjteben, gwtfdfett 20. ©uf^etm unk Qvwin 
@runetnal&; 2. zweiter ßref£ tm ©d^mergemtd^t; 3. zwei* 
ter ßrtf* tm 2»tttelgemtc^t PadEjant); 4 . bvittev ßrefi 
tm 2Rtt(elgemtdht SPaftrmantt; 5* dritter ßreW tm $alb* 
)(f)wevQewid)t 20etn6erg. 

Abßhließenö fei noch gefagt, Öaß Öie fahrt unS Öoch pfel SteueS 

gelehrt hat, unö wir unfere fofgerungen, jeßt, nachöem wir unfere 

xräfte einmal mit Öenen anöerer Mannfehaßen gemejfen haben, gieben 
weröen unö unfer Training auch Öementfprechenö etnrfchten muffen. 
Mir haben feftgeftellt, Öaß wir piel in öen festen Örei fahren gelernt 
haben unö wir haben anÖererfettS auch gemerkt, Öaß eS unS an AuS- 
Öauer unö Härte fehlt, unö fc^ließlich ift eS Ja Öer 3weck Öer Übung 

gewefen, Mängel herauSguß'nöen unö gu perfuchen Öiefe gu überminöen. 

Roch einen großen Dorteil hat Öiefe Reife gehabt, fie hat Öie 
Mitglieöer Öer Abteilung, Öie ftch metft nur Öurch ÖaS Training felbft 
kennen, einanöer näher gebracht/ fie hat gegeigt, Öaß Öie Abteilung 
im 0tanÖe ift, auch Öem ftärkften Gegner ftanöguhalten, unö ich glaube, 
wir haben unfere erfte f3robe beftanöen,- wtr haben bewiefen, Öaß jeöer 
cingelne imftanöe ift, feine gangen Kräfte in Öen Dfenft Öer Abteilung 
unö ÖeS DerefnS gu ftellen. 

Malter Gutmann 

Und was kritisch zu sagen ist. 

Menn wir öaoon abfeben wollen Öie große Anftrengung, Öie eine 
eine Öurchfahrene Tlacht unö Öie weiten Derliner Entfernungen gunt 
Quartier unö gurftampfftätte beöeuten, als (EntfchttlÖfgungSgrunÖe gelten 
gu laffen (obwohl fie gu berücffichtigen ftnö), fo muß Öoch darauf h«n- 
gewiefen weröen, Öaß wir wäbrenö Öer gangen Kämpfe unö befonÖerS 
bei Öen erften Kämpfen Öer leichteren klaffen Öurch Öfe Mertungen ÖcS 
Ringrichters Herrn Deck ftark benachteiligt waren. £err Deck als eße- 
maliger 3fu 3ltfu-Meifter, fowt'e überhaupt Öie Derliner Kämpfer unö 
Deren Trainer Herr Rofentßal (ebenfalls ehemaliger Deutfcher Meffter) 
jtammen fämtlich auS Öem 3lu 3ftfu=£ager unö können ftch mit Öem 
heutigen 3uÖo unö Öejfen Regeln noch nicht richtig abßnöen. ©o wuröen 
juerft Haltegriffe (unfere H<wpttPaffe) überhaupt nfd^t gewertet, fpäter 


erft, nachöem Öer Griff fchon mtnÖeftenS 10 ©ekunöen faß. Da ein 
Haltegriff 30 0ekuttÖen gehalten weröen muß unö Öiefe 3eit erft nach 
frübeftenS 10 ©ekunöen (metftenS auf Reklamationen pon außen hin) 
gu gälten begonnnen wuröe, war eS in ptelen fällen nicht möglich, 
folange Öen Griff gu halten, woöurch wefentliche f3unkte (Öie ©teger- 
punkte) perloren gingen. Auch fonft war Öie Auffajfung Öer Ringri^ter 
teilweife ÖurchauS perfchieöen, wie g. D. nie perboten wuröe, Öen Äopf 
ÖeS Gegners gwtfchen Öie Deine gu klemmen unö ähnliche 3*u 3itfu= 
Mäßchen, Öie ÖaS 3«Öo nicht kennt. 

Mir frankfurter haben unfere Äenntntffe Öer ..fanden Äunft" gu- 
nächft pon H errn Roßöe, Öem Dorkämpfer ÖeS 3uÖo in DeutfchlanÖ, 
Öer auch Öie heute gültigen Regeln aufgeftellt hat, unö jeßt pon feinem 
©chüler H errn (Schäfer, Öem heutigen Deutfdjen Meifter Öer AlterS* 
klaffe tm Leichtgewicht. Mir finö im reinen 3uÖo beftimmt Öen übrigen 
©portgruppen öeS „©chflö" guminöeft ni^t unterlegen. Aber öer 
oberfte Ringrichter Ötefer Kämpfe war eben kein 3a^°‘ < ^ann, fonöern 
ein 3i« 3itfu s< ^Aann Öer alten ©d)u(e. 3war befleißigte er ftch, 
gerecht gu weröen, aber fchließlich kann keiner gegen feine Obergeugung 
ringrichtern. Mir empfehlen Öen Jp^ren funktionären ttnfereS DunÖeS 
ÖringenÖ, bei Öen nächften Deutfchen 3aÖo-Meifterfchaßen anwefenö gu 
fein, um Öort Öen heutigen ©til unö Öte heutigen Mertungen ken- 
nengulernen, 

Meiter fei feftgeftellt, Öaß Öer Derlauf Öer Äämpfe unferen An- 
ftchten, Öaß ÖaS fogettannte Ä. O.-0pftem nicht geeignet tft, bei Met* 
fterfchaßSkätnpfen Anwenöung gu ß'nöen, recht gegeben hat. AIS tppi- 
fcheS Deifpiel feien Öie Kämpfe im Halbfchwergewicht erwähnt. 3m 
Mittelgewicht waren wir ÖaÖurcf) gehanöicapt, öaß öer ftärkfte Derliner 
Dertreter, Öer frühere Deutfche Metfter £anÖSberger ebenfalls auSge- 
rubt Öurch freiloS in Öie 3wißhenrunÖe kam. ©ettt ©ieg über unferen 
Mabrmann in Ötefer Ruttöe war allerÖingS übergeugenö unö foll nicht 
gefchmälert weröen. Der (Enökampf gegen unferen f3achanp bewies 
jeöoch, Öaß auch er „nur mit Maffer kocht" unö gefchlagen weröen kann, 
wenn Öte Derhältniffe für unfere Kämpfer etwas günfttger ftnö. Dte 
Kämpfe im feöer- unö Leichtgewicht haben wtr mit Recht perlorett, 
weil unfere Äämpfer Öiefer Älajfen teils körperlich gu fchwach ftnö unö 
teils erft gu kurge 3eit 3aÖo betreiben. 

Der Dericht über Öte Kämpfe in Öer „Äraft" ift fehr obfektip ge¬ 
halten unö ißn unterfchreiben wtr, Öagegen müffen wir gegen Öie Aus¬ 
führungen Öer ß£. D.-Leitung Derwahrung einlegen. Der Derfaffer 
ÖiefeS Artikels, Öejfen Urteil Öurch keinerlei ©achkenntniS 
getrübt ift, fchetnt Öer leiöer wett perbreiteten ÖurchauS irrigen Auf*- 
fajfung gu fein, Öaß alles waS nicht auS Derlitt ftammt, nichts taugt, 
(©tammt er auS Derlin?) (Er macht unS Öaher ^Öen netten Dorfchlag, 
einen Trainer auS Derlin kommen gu laffen, Öamit mir auch etwas 
lernen, Öentt nach feiner Anficht perftehen nur Öie Derliner etwas Pom 
3uÖo. ©tcher ift, Öaß fte fogar ptel Öapon perftehen (aber nicht fie 
allein), genau fo ftcher ift aber, Öaß Öer £. D.-Dcrichterftatter nichts 
Öapon perfteht. Malter Gutheim. 
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Kauft im STRUMPFHAUS METZGER ZEIL 87 

auch Herrenwäsche, Trikotagen und Badewäsche 


Tischtennis auch im Sommer! 

3m vergangenen Dlonat empfingen mir Dte MarlSrußer $lfcß= 
tenmS'^annfcßaß ju einem Dücffptel. 2J3tr Ratten nocß Die fernere 
0cßlappe vom 21. gebruar gut 31 t machen, Ratten tvtr Doch mit 19:10 
verloren! 0cßtvcrcn > 3 er 3 enS gogen tvtr in Den Mampf. Mußten tvtr 
Docß DaS erfte Dlal ohne unferen 0ptßenfpteler C. arttreten. 'Docß 
nie batten tvir geglaubt, Daß tvtr Dte MarlSrußer greunDe fcßlagen 
formten. ^Iber Diesmal gab j'eDer fein 23efteS her, unD auch Dte < Öa= s 
men liefen unS nlcßt tm 0tld), obtvoßl ttnfere ^eretnSmetftertn ^llice 
^öoßlfaßrt mit Den £)anDballern in 0tuttgart tveilte.^ ‘Öle metften 
Kämpfe tvaren ausgeglichen, tvte eS ja fcßon auS Dem Ergebnis 17:14 
3 U crfeben tft. « 

3m etnjelnen fptelten unfere Herren 4 : A, Dte 'Damen 6 : 1 , weitere 
^efultate: 53erren*Öoppel 2 : 2 , Damendoppel 2 : 2 , Dlt^'Doppel 3:5 

Der größte Uetl Der Kämpfe untrDe von Der 3u0 en & beftritten, 
tvie ja Die gan 3 eDeranftaltung überhaupt von Der3ugenD aufgesogen tvar. 

Dmftäfctefampf al& Sltfjturmer 

31tn Ofterfonntag abenD ftteg etit 23(lßturnfer gegen Dte berliner 
unD Hamburger #ocfepgäfte, bet meinem Diefe betvtefen, Daß fte nicht 
nur Ipocfep, fonDern auch ^tfcßtennfS 3 U fptelen verfteßen. 

Slt'tjturnfer tft tvoßl Der richtige 'SluSDntcf, Denn DaS furnier 
untrDe erft 4 0tunDen vor beginn auSgemacßt, unD unfer leßter DMtn 
tvar überhaupt erft um 8 ilßr gu erretten (Einfang Uhr). Daß 
troßDcm DaS ganse furnier in 2% 0tunDen reibungslos Durchgeführt 
merDen fonnte, betvetft von 27euem Den ©etft Der Utnfaßbereltfcßaß, 
Der tn Der £lfchtenntS=2lbtetlung ßcrrfcßt. 

US fptelten für unS Dotßbart, Der fein (eßteS 0ptel abfolvterte, 
©aitDp, Mrug uttD £)ecßt. US murDen je 4 Pinsel- unD 2 Doppel 
fpiete in Der gorm etneS DretftdDtefampfeS auSgetragen. 

Dte Kämpfe enDeten: Berlin gegen Hamburg 4 - 2 , Berlin gegen 
granffurt 3 : 3, Hamburg gegen granffurt 4 : 2 . 

Uurnterfteger tvttrDe alfo ^enntSclttb ©runetvalD Berlin, vor Ham¬ 
burg unD granffurt. Dte auf ßoßer ©tufe fteßenDen Kämpfe fanDcn 
ftarfe Q3eacßtung, unD tvtr fonnten erfreultcßertvetfe viele 3ufcßauer tm 
Uurnterfaal, ©aduSgajfe 1, begrüßen, ^luf einem ^btetlungStreffen 
teilte Der Obmann u. a. mit, Daß Der ^tfcßtennfS^Detneb Den ^ ganzen 
Sommer über tvettergefüßrt tvt'rD. Dte Abteilung enrtvtcfelt ftcß jeßr 
erfreulich, weitere DtltglteDer, Anfänger unD gortgefcßrtttene, ftnD wt(l= 
fommen. 3?Dem tft ©elegenßett gegeben, an einem Der befDen £rat= 
ningSabenDe (DTtttwocß unD 0amStag abenDS ^ von 20 —23 Ußr) 
ftcß Den 0plelbetneb einmal unverbinDltcß attsufeßen unD ßofft Dte 
Abteilung Daß j'eDer Dtefer QlufforDerung golge letften tvirD. 

3Rolf Mrug. 

Ein Kegel-Werbeabend 

( 3lin Sonntag, bcm 18. Sebruar faiib auf b.cr Äegelbafyn in 
5er Cuit'enftr. groifd)en bcm Äegelklub „Sibclio" (im ,,6_d)ilb'‘) 
unb bem „Steifen ©als" ein £?rextnbfd)afts=5?lubkampf ftatt. 
«Beibe Älubs ftcüten eine 7er 2Rannfd>aft, bie pro üJiann 
50 Äugeln in bie 5$oüe gu fdjieben hatten. 

’Sber Stampf mürbe gu ©unften bes itlubs Sibelio ent= 
fd)ieben, unb groar mit bem 9tefultat oon 1826:1814 ©olg, 
alfo mit bem knappen 'Borfprung oon nur 12 5polg. 'ücibc 
iöTonnfdjaften ergielten 76 begro. 64 $olg über bem 5>urd}= 
fdjnitt, ein 9tefultat, bas feljr bead)tensiuert ift. 

©er Äantpf felbft mickclte ficb in oorbilblid) fportlidjer 
213eifc ab. ©enrerkensroert mar and) bas an ben 3ag gelegte 
3ntereffe bei ben 3ufd)auern, bie bem fpannenben Äampf bis 
gum Sdiluffe beiiool)nten. ©er ©lub „Steifer ^als" ift kein 
gu unter|d)ä|enber ©egner unb gehört mit gn ben fpielftnrkften 
©lubs Frankfurts. 

©a biefer Änmpf auch gleichseitig als 2Berbeoeranftal= 
tung aufgegogen mar, hat ber ©lub „3ibelio'‘ gu feinem Sieg 
nocl) einen meiteren ©rfolg gu oergeidjnen gehabt, iubem es 
itpn gelang, 5 jübifdje Sportkegler für ben SS©. Sd)ilb als 
ÜBTitglieber gu geroinnen. 3ur 9fad)atjmung empfohlen. 

©ie siegreiche ©fannfcljaft bes „Sibelio" crgielte folgenbe 
folgenbe ©'ingel«9tefu 11ate: Äafpr 273, ^enfdjel 270, 
Hammel 269, ©bler 263, ©eifufj 261, Straufj 261, Simon 
229 5)olg. _ ©elja. 
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MALE R-WEI SS BINDER-MEISTER 

THEO CREMER 

Habsburger Allee 36 — Telefon 43567 


S BricJkastcn 

Sic fragen — wir antworten 

£ocf<^$öauberfrreiS. 3n Der 'ßofalauSfcßrelbung Der 23erelnS= 
Blätter für Den neuen ^oefen'^DanDerpretS DeS 30D. 0cßtlD l|t unS 
tnfofern ein geßler unterlaufen, als Der 71ame DeS vj^tfßero mit p 
gefdjrteben tvar. Der )3ofal ßetßt richtig / ,©pe<er*13ofal unD 
Ift unS von Der 3- 0peier 1*0. gur Verfügung geftellt tverDen. 

93?ltAlteD $lv. 2100. 21ucß Der ^Iprll tvar tvleDer eltt 3\eforD' 
monat. Der 3uftrom an neuen THltglleDern ßält weiter an, eS famen 
Diesmal tvleDer 83 neue ^litglleDer ßtnsu. Dom 3uni ab tverDen tvir 
regelmäßig Die Damen aller neuen DiitglleDer in Den DerelnSblättern 
veröffentlichen. 

3. 6 . gußballabteiluttg US empfleßlt ftcß auf jeDen ^all, vor 
3ßrer ^luStvanDerung 3ßre Dem 23orfer ^Dreffe auf Der 0cßUD'-0e- 
fcßäßSftelle 31 t ßtnterlajfen. 

OHM» 4 W 

2 Dtr Baben Ötefcn ©lonat 3 U gratulieren jur ©Verlob u n g : 
©rief) Wiener mit ©ruDe £ b n> 0 , ^Irtur ©traup mit OTilln 
TOotffobn/ sur ©ermäf)t« n S ; ® ra ’ fn ©t«mb achter in 
©blgago mit gannp 3 ean g r 0 t> m a n n, jur ©eburt ihre« <o4n H 
ÖaralD 3 f a a c unD grau/jum 50. ©eburt«tag unferem bteDff(on«= 
amt«(eifer unD FuRbalUObmantt 5?ob. © a <f> « « Ö e 11 m a n it / jur 
23 a r ©lijmab: Äurt Ä a b n , ©aul ©brenfelD unD ,SriR 

©olDfcßnttDt. _ r . 

^luS unferer DteSmonattgen 21 u S l a n D S p o |t Intercjjiert eine 
21nflcßtsearte von griß £ambert, Der von einer Geburtstagsfeier 
für 3npp 0tern auS 3 C) banneSburg (0üDafrlfa) grüßt; auS Der Marte 
crfeben mir, Da(j §riR £ambcrt injmifcben fein ©raining angetreten 
bat. - ©an« ©cbleftnger, ©eter ©i«el, ©an« ©ilbatt, 
Srih ©fern, granj ©fern, ©erbert £ r o in b a <b u. a. grüRen 
au« Ttem 7>rf. - OTebrere 7lnfid)t«farten crbielten mir au« Der ©(Rrnefj 
(3üricb) uon ©uftao 9? e i n b a r D t unD ©eppl fl«a «. - 
©et Qluiti erhielten mir einen au«fübrlf(bei>/ ü’b r '> fttcn ^ rif f l,n k rc i 
früheren Fechterin ©erDa © a l o m o n , Dje ficb immer noch lebhaft 
für tm« intereffiert unD ficb nach unferem c^portbetrieb fehr efngete i 
erfunDigt. ©ie grüßt alle früheren ftreunbe au« DerSccbt-Abteilung, 
©an« ©tarf, ©erD ©lumenfelD, Äurt ©lerjbacb, CTOinterfcbmcig, ©ahn, 
Oppenheim, ferner ©an« ©rünebaum, «arrn 39eiß u. a-; 
un« enDlicb Durch eine ganje Tlnjahl goto«, Die fte a!« S^terin mit 
einer großen lugenDgruppe auf einer großen ccporttctuie De« .. JthiD , 
©e( Qli'io jefgen. ©ie hat in Der paläftinenfifchen ©reffe au«gejeicbnete 

Mrttlfen gefunDen. _ w w ^ . CJ1 

£ulS Öalncbacß fenDet von DorD Der „Deutfdjlaiu Icßti 
_ ^3 on einer DvaDtour auS Dem SaunuS gru|T^ n *aanfrep 
0 p e 1 e r, ©legfrteD 0 t e 1 n, 3rtngarD Dt e n e r, Dlarta 3 fr a e l, 
Martin © t r a u ß, £. V o g e l, ©ugo £ e o p o l D, Jeanette J t n » 
f e «, ©aut © ch ö n f e l D, 3rmgarD 33 rt 11, Crnft ® a l e r, 
DrmgarD ffreunD, £Dith 73 euer, £uß 50 e i R, JtfreD 3 i au», 
711. Jlaffauer, Kurt 50 e i n b e r g. - 51u« fernem ©eimatDorf 

©ennmeiler (71a()e) fchreibt 9?uDi © e n D e r eine ©rußfarte. - 53on 
ihrer herrlichen Ofter=©fif«hrt fenDen hffjlfche ©ruße: -Rolfons 
©echt, 5llice 50oh(fahrt, §elir 0 r u n t b a l, £rn|t ©teilt, 
Den! Ö e ß u. a._ .. 


Die Buchdruckerei 

die Ihre „Vereins-Mitteilungen“ druckt, empfiehlt 
sich Ihnen zur Herstellung von Drucksachen für 
den gesamten Geschäfts- und Privatbedarf 

Telefonanruf in 

Frankfurt a. M. f Uhlandstr. 47: Nr. 43395 

Buch- und Kunstdruckerei 

913 Gebr. Oppenheim Hanau, Tel. 3291 


Den feschen Sommer-Huf von der 

ELEGANTEN HUT-ETAGE (Rosa Strauss) 

Horst Wesselplatz 8 I — Telefon 21406 

823 Umänderungen nach Modellen 






















TR AI N IN GS PLAN 


Montag: 

18 Uhr: Fußball, Bertramswiese 
18 Uhr: Handball, Bertramswiese 
18 Uhr: Leichtathletik, Bertramswiese 

19.30 Uhr: Radsport (Saalfahren) Turnhalle der Samson Raphael 
Hirschschule, Am Tiergarten 8. 

20 Uhr: Fechten, Turnsaal Gr. Gallusstraße 1, Hinterh. III. 

20 Uhr: Turnen (Herren) Turnsaal Philanthropin, Hebelstrafje 15 
20 Uhr: Reiten, Reitschule am Stadtwald. 

Dienstag: 

14 Uhr: Schwimmen (nur Knaben) Stadt. Schwimmbad Am 
Schwimmbad. 

15.30 Uhr: Gymnastik und Turnen (Mädchen) Gr. Gallusstr 1, III. 

16.30 Uhr: Gymnastik und Turnen (Knaben) Gr. Gallusstrafje 1, 

19.30 Uhr: Radsport (Saalfahren) Gr. Gallusstr. 1, Hinterh. IV. 

19.30 Uhr: Reiten, Reitschule am Stadtwald. 

20 Uhr: Gymnastik (Damen) Gr. Gallusstrafje 1, Hinterh. III. 

20.30 Uhr: Kegeln, Sachsenhausen 

20,30 Uhr; Sanitätskurs für Anfänger, Jugendheim, Eschers- 
heimer Landstraße 

21 Uhr: Judo, Gr. Gallusstraße 1, Hinterh. IV. 

21 Uhr: Schwerathletik, Gr Gallusstraße 1, Hinterh. IV. 

Mittwoch: 

17 Uhr: Fechten (Kinder) Gr. Gallusstrafje 1, Hinterh. III. 

18 Uhr: Schach (Schüler u. Jugendliche) Schachsaal, Kaffee Frei¬ 

mark, Sandweg 17. 

20 Uhr: Fechten (Aktive) Gr. Gallusstraße 1, Hinterh. III. 

20 Uhr: Turnen (Damen) Turnhalle Philanthropin, Hebelstrafje 15. 
20 Uhr: Boxen, Sportschule Jackson, Vilbeler Strafe 32. 

20 Uhr: Tisch-Tennis (Aktive) Gr. Gallusstrafje 1, Hinterh. IV. 

20,30 Uhr: Kegeln, Sachsenhausen 

20,30 Uhr: Schach (Aktive)Schachsaal, Kaffee Freimark, Sandw. 17 

20.30 Uhr: Reiten, Reitschule am Stadtwald. 

Donnerstag: 

15.30 Uhr: Turnen und Gymnastik (Mädchen) Gr. Gallusstrafje 1, 
Hinterh. III. 

16.30 Uhr: Turnen und Gymnastik (Knaben) Gr. Gallusstrafje 1, 
Hinterh. III. 


Donnerstag : 

18 Uhr: Tanz-Gymnastik (Mädchen) Gymnastiksaal, Am Schau¬ 
spielhaus 4, I. 

19.30 Uhr: Reiten, Reitschule am Stadtwald. 

19.30 Uhr: Radsport (Saalfahren) Gr. Gallusstr. 1, Hinterh. IV. 

20 Uhr: Tanz-Gymnastik (Damen) Gymnastiksaal, Am Schauspiel¬ 
haus 4, I. 

20 Uhr: Gymnastik (Herren) Gr. Gallusstrafje 1, Hinterh. 1, III. 

20,30-21,30 Uhr: Reiten, Reitschule am Stadtwald, Kurs E 

20.30 Uhr: Sanitätskursus für Fortgeschr., Jugendheim, Eschers- 
heimer Landstraße 65. 

21 Uhr: Tischtennis (Senioren) Gr. Gallusstr. 1, Hinterh. IV. 

Freitag: 

14 Uhr: Schwimmen (nur Knaben) Städt. Schwimmbad, Am 
Schwimmbad. 

16 Uhr: Boxen (Schüler und Jugendliche) Gr. Gallusstrafje 1, 
Hinterh. III. 

18 Uhr: Fußball für Jugendliche, Bertramswiese 

18 Uhr: Handball für Jugendliche, Bertramswiese 

18 Uhr: Leichtathletik für Jugendliche, Bertramswiese 

Samstag: 

20 Uhr: Schwimmen, Städt. Schwimmbad, Am Schwimmbad. 

20 — 22 Uhr: Tisch-Tennis (Schüler u. Jugendliche) Gr. Gallusstr.1 
Hinterh. IV. 

Sonntag: 

Rasensport auf unseren Sportplätzen Bertramswiese und Buch¬ 
rainweiher. 

Faustball: ab 15 Uhr Bertramswiese 

Touren der Wander- und Radsportabteilung 

Sport-Fischen in eigenen Gewässern. Uebungen im Ziel- und 
Weitwurf mit Fliegen und Spinnen. Auskunft durch den 
Obmann, Telefon 29279. 

Täglich: 

Tennis auf unserer eigenen Anlage an der Tirolerstr. 

Paddeln und Rudern, Bootshaus Strandbad Niederrad 


Sport-Anzüge und Kombinationen 

Sporthosen, LUDWtQ, 

Sommerhosen, Slalom¬ 
blusen, Regenkleidung 
Grosse Auswahl 

Niedrige Preise Hindenburg-Platz 12 

_ gegenüber dem Hauptbahnhof 



Radio 

Stets das Neueste 



Photo 

für Leica spezialisiert 


Eine Sehe nswürdigkeit 

die neuen 

MODEN 


891 

Goethestraße 1 


bei 



DAMEN-MOOEN 

Fernsprecher Nr. 29660 


Zigarren-Sfrauss 

Gr. Eschenheimerstr. 19 — Telefon 26996 

SpeziaUAngebote feinster 

Fehlfarben Sandblatt 
830 Zigarren 


Gärtnerei u. Landwirtschaft 

nähren ihren Mann. 


Die „Landwirtschaft!. Schule am Gardasee“ 
gibtGelegenheit beides gründlich zu erlernen 
Günstige Bedingungen Verl. Sie Prospekt 


A. HOLLAND 

Moniga sul Garda (Brescia) Casa Palazzina 


Sprachunterricht ^ * 
E. D. bei stiebel, Grüneburgweg 72" 
856 _ Telefon 57116 


Das Spezialhaus für elegante Damenschuhe 

GOETHE-SCHUHHAUS 

| M. OPPENHEIMER - GOETHESTRASSE 28 


































MERKBLATT 

für die Abteilungsmeisterschaften des TSV. Schild 


%ot£et) 

fft fewette im Saufe eine« OTonatö etn £ocfep*50ett= 
tüjlag, ein yocfepsStelfddag, ein Km^ftrecfcnlauf unb etn £ang= 
ftrecfcnlauf 3ur Durd)füf>rung ju bringen. 'Die Saufe werben 
itacb Der 3ebnfampf=2Dcrlung, brotbterf burd) 100, berechnet. 

Beimöocfep^ettfcblag erbalf 3eÖer pro Bieter Vw punft. 

Der £)ocfep=3ielfd)lag wirb mit Der Ööcbff=]3unft3ab( oon 
5 JJunften, abgeftuft btö 3U 1 )3unft, gewertet. 

_ 3u btefen Sciftung^punften wirb für jeben wbdjenfltdjen 
oraimngsbcfudj etn puiift bir^ugqäblf. 

Die Termine Der einzelnen SDerfungöfage werben Durch 
Den Qbmann beftimmt unb 3war fo, bah itn 'Stonat TTtai Der 
Öocfep=5Dettfch(ag, im OTonaf 3um Der Kur3ftrccfenlauf, im 
Btonaf 3uli Der Sangftrerfenlauf, im 'TTlonaf Qiuguft ber Öocfep= 
3ietfcf)lag burchgeführt werben. 

9iaJ»fpott 

Die 3lbtei[ungomcifterfchaft fegt fiel) aug Wertungen für 
Sourenfahren, ©aalfahren unb ^ennfabren sufammen, unb 
3war werben gewertet: 

bte Beteiligung beim Sourenfabren für jebe gefahrene 

Sageöfour mit 3 fünften, Bor= ober Tiacbmittagätour 

(S)a(btagöfour) mit 2 ]3unften, ^Ibcnbfour mit 1 j3unft. 

Die UDerfung für 3?ennfahren ift folgenDe: 

Der ©ieger erhalt für jeben geftarteten Wahrer 1 f3unft, jeber 
Ttadjfolgenbe je 1 jounft weniger. 

Der ©aalfport wirb Durch Den jeweiligen Befudj beg 
2rainingßabenbsl mit 1 J3unft bewerfet. 

Die bei Den Drei ©porfarten sufammen erteile .'Obcbft= 
]3unft;abl ift für Die Erringung ber OTeifterfchaft mafgebenb. 


Die nächsten Ausführungsbestimmungen 


■ £d<f>tatf)letif 

Die -Wertungen erfolgen getrennt für Damen unb .Merrcit, unb 
3war jeweils ein $ünf=Äampf, ber fich für Die Öcrren aue: 
100 m Sauf, 1500 m Sauf, Äugelftojjen, jpoch= unb 2Peit= 
Iprung 3ufammenfet3f, unb für Die Damen 50 in Sauf, 
300 m Sauf, Kugelftoßen, Öodjfprung unb 2Deitfprung 
oorfiehf. 

Öür Die SeiftungSwerfung ift Die 3ebnfampfmertung, blot 
biert Durch 100, tnafgebenb. S)ienu fomtnt für Den jeweiligen 
wöchentlichen SrainingSbefuch ein 13unft. 3e ein Kampf ift in Den 
vTlonafen 771 ai, 3u | ri, 3 l *lt, 2luguft unb ©epfember 3ur Durch 
fuhrung 3U bringen. 

Der jeweilige SBettfampf unb 5ag wirb Durd) Den Cb- 
mann beftimmt. 


Abteilungsmeisterschaften 


Mai-Termine 

Leichtathletik: 1 . Wertung 
Fußball: 2. Wertung (100 m-Lauf) 

Sportplatz Bertramswiese 



Schreibmaschinen 

aller Systeme, aller Sprachen, auch Hebräisch 

BÜD. L. KAUFMANN a 

Leerbachstrasse 116 Fernuf 55593 


Zu allen Krankenkassen zugelassen! 

Massage und Heilgymnastik, Sportmassage, Fußbehandlung 
Heißluftbehandlung 

878 THE.O LIND 

Eckenheimer Landstraße 307 ptr. 

Benützt Teleton 56511 


Moderne Bildnisse — Paß-Bilder aller Art 


943 


billigste Preise 


PHOTO-ATELIER MAY 


Kaiserstr. 19, Indanthrenhaus 


Tel. 27 128 


Hemden 

Krawatten L. Epstein 

aparte Neuheiten Schillerstraße 2 


■■ Wo lern' ich Autofahren? 

E. NACHMANN, Seilerstraße 35 


944 


benutzt Telefon 21585 



Reparaturen in eigener Werkstätte 

Alle unmodernen Uhren nehme 
7gg ich bei Neukauf in Zahlung. 


ren-$inge 



Direkt an der Hauptwache 


Nach Maß! 


la Maß-Anzug von Mk. 85.— an 

Fertige Anzüge! 

Sport-Anzüge mit 2 Hosen und Mütze.Mk. 75.— 

Anzüge und Mäntel .Mk. 50.— 

Einzelne Kniokeröoeker und lange Hosen Mk. 14.— 

Ich verarbeite nach wie vor I a Qualitäten und garantiere für tadellosen Sitz 
und für streng koscher Verarbeitung 

^ A. J. NEUGEBAUER, Diplom-Schneidermeister 

« Telefon 44028, Uhlandstrasse 57, Ecke Hanauer Landsfrasse 

Haltestelle Linie 14 und 18 


E * . Eisbomben, Pücklereis 760 

I -t Eisfiguren, Eistorten 

| Lieferung nach allen Stadtteilen 

Conditorei Frei mark 


Sandweg 17 


Telefon 44122 


Kauft im STRUMPFHAUS METZGER ZEIL 87 

auch Herrenwäsche, Trikotagen und Badewäsche 


892 


773 























































892 


Kauft im STRUMPFHAUS METZGER ZEIL 87 

audh Herrenwäsche, Trikotagen und Badewäsche 



Ihr Reisebüro 

für Sdiiffskarten, Bahn- und Flugkarten 
nach allen Ländern der Welt 
Palestine & Orient-Lloyd 

Alfred Adler, Steinweg 9, Telefon 24961 

Vertretung: Frankfurt a. M. 864 


Wanzen 


sowie aller Art Ungeziefer vertilgt 

Kammerjäger 

JAKOB KALLMANN 

Ia Referenzen 

Musikantenweg 8 


fcoueyf, S 3 ‘' M ’ Sa " dwe929 

Bäckerei Konditorei Cafe 

Spezial.: Ia Käsekuchen d. gz. Jahr frische Mazzen Lieferung frei Haus 

_ Verkehrslokal der Radsport-Äbteilung 819 


Für Auswanderer 

Werkzeuge / Werkzeugmaschinen / Komplette 
Werkzeug-Einrichtungen / Fachmänn. Beratung 

A. HE I MAININ SÖHNE 

7!n Zeit 21 Telefon 22061 u. 22062 


föfftÜW, ‘MÜuM, ‘pK-tjfl-, 

OSCAR BACHARACH Rossmarkt 15 


Besuchen Sie das 

Cafe FALK 


Ruf 54301 und 55826 



[AdA'AQA] Kinderschuh c 

mit den biegsamen, elastischen 
Sohlen halten was aus 


Porzellan / Glas / Kristall 
Keramik / Kleinmöbel 

Kühlschränke 785 
KAISERSTRASSE 4 aller führenden Fabrikate 


















































Wok;«? 


894 



UHREN FUCHS 

Inhaber E. van Gelder 893 

Z E I L 6 5 

Reparatur-Werkstätte 


Konditorei und Kaffee ROTHSCHILD 

Biebergasse 13 - Fernsprecher 26325 u. 26925 



Crnft £odjncr & 5 ovttfjcimcr 

Gegründet 1 ö 3 7 

916 ^errenftoffe 

in altbekannt erften Qualitäten 
liebjranenberg 39 1. Stock 


Diplomingenieure GclflZ & JOS©ph 

rtidt. konzessioniert für elektrische Anlagen aller Art 

Elektrische Kühlschränke, Kochplatten, Herde, 731 
Radic»* Apparate, Beleuchtungskörper 

Verkauf Große Friedberger Str. 32 im Hof links Telefon 27174 


KINDERWAGEN 

KINDERBETTEN 


Kronprinzenstr.öu. Neue Krame26 


Korb- und Garten-Möbel, Koffer, Holz- und Bürstenwaren 


Konfektionsbetrieb 

J. NATHAN 

KAISERSTR, 77 (Aufzug) Telefon 3AA*\A 

- SpeziaUAnfertigung von Oberhemden, Schlafanzügen, aus 
^ eigenen und gelieferten Stoffen, — - Beste Verarbeitung. 


FRANKFURT A.M. 


Hotel 

Ulmann 


gegenüber dem "* Jeder Komfort 
Frankfurter Hof Tel. 23881 


879: 


Oamcnfnlcuv IDtlly C hilft mann 

Parfümerien des In- und Auslandes Spezialität: Henne-Färbung 

DAUERWELLEN 

Goethestrafje (Luginsland 1) Telefon 28979 


Bau- und Möbelschreinerei 

Reparaturen Beizen Polieren 

Rolladen - Reparaturen 

J. H a c k e n s c h m i e d t 

Gr. Bockenheimerstr. 64-70 868 _Telefon 29674 


Morken-Hüte in bester Qualität — Mützen 

Das einzige jüdische 
Herren-Hut-Geschäft am Platze 


R. BENDKOWER 


Auto-Ersatzfeil 6 

GEBRÜDER SCHOTT 

Tel. 2 2 63 3 Frankfurt a. M. Örönnerstr. 13 
Verkauf durch Reparateure. (Nähe Haupfposiamt) 


Medizinal-Drogerie und Parfümerie 

Hermann £ocb 

Gocthcstr. 4 Telefon 276 90 Gr. Bockeaheimer Str. 5 


Werkstätte für Lederwaren 

Ernst Grünbaum 

Tel. 28462 Kl. Eschenheimergasse 10 p. 

Reparaturen und Anfertigungen jeder Art 


I 


\c4ervKj^' 


vpr V / frankfurtam 

^KAISERSTRASSE 23 

JUWELEN - GOLD - SILBER-UHREN 


jetzt nur Trierische Gasse 7 — Telefon Nr. 28408 So 


Besonders preiswert 

Rein Leinen Herren-Tücher, 45 cm 55, 65, 75, 80 Pfg. 
Rein Leinen Damen-Tücher 35, 45, 55, 60 Pfg. 

859E.FULD&Co.,nurGoethestr.26 


9,2 DRUCKSACHEN 

Buch-, Stein- und Offsetdruck 

Spezialität: Dupchschreibebücher, Kassenblocks 

A. MAYERSOHN 

Sternstraße 19 — Fernsprecher 55169 


595 


Baudekoration Friesem 

Telefon 44716 Merianstrafje 24a 

Ausführung aller Maler- und Weifjbinderarbeiten 


iegr. 1913 


ja 


Leidenheimer’s 

tä/jllicA ^KLScAe. und 'J&e.^eßiäjdc u 


Kalbächergassfe 5 Töl. 29174 



Jüd. Damen- und Herren-Friseur-Salon 

Dauerwellen 

Färben 

Toilette-Artikel 


L. ELSNER 

PORZELEANHOFSTKASSE 4 

Telefon 27388 E c k e Z e i I 


Photo-Labor 

Entwickeln, Vergrößern 


782 


D. § PI E IR 

HOCHSTRASSE 49 

ofichat Opernplatz 

Telefon 76732 



























































